
Datum Freitag, 27. November 2009 im Rahmen der 
Schweizer Hausbau- und Energie-Messe 

Zeit 14.00- 17.00 Uhr, anschliessend Apero 

Ort Kongresszentrum BEA bern expo AG 
Gebäude Gl , Halle 140, Raum 1 
Mingerstrasse 6, CH-3000 Bern 22 

Träger Bundesamt für Umwelt BAFU 
Abteilung Wald, CH-3003 Bern 

Lignum Holzwirtschaft Schweiz 
Falkenstrasse 26, CH-8008 Zürich 

Cedotec, Office romand de Lignum 
En Budron H6, CP 113 
CH-l052 Le Mont-sur-Lausanne 

zielgruppen Entscheider der öffentlichen Hand 
Architekten, Planer, Investoren 

Teilnahmekosten Die Teilnahme ist kostenlos 

Anmeldung Eine Anmeldung ist erforderlich 

Anmeldeschluss 20. November 2009 

Tagungssprachen Deutsch, Französisch mit Simultanübersetzung 

Anmeldung Focus Events AG, Katrin Albert 
Solothurnstrasse 102, CH-2504 Biel 
Tel. +41 323440316 1 Fax +41 323440291 
katrin.albert@bfh.ch 
www.hausbaumesse.ch 

• Moderne Architektur in Holz 

• Regiona le Wertschöpfung - Chancen 
für Gemeinden und Kommunen 

• Grossinvestoren und öffentliche Hand 
setzen auf Holz 

• Konkrete Beispiele 

• Diskussion 

veranstaltung für Baufachleute, Planer, 

Entscheider der öffentlichen Hand 

Freitag, 27. November 2009 

14.00-17.00 Uhr 

Kongresszentrum, Raum 1 

BEA bern expo, Bern 

Simultanübersetzung 
Deutsch-Französisch I Französisch-Deutsch 

Träger 

Schweizerische Eidgenossenschaft 
Conf~d~ration suisse 
Confederazione Svizzera 
Confederazi un svizra 

Bundesamt fiir Umwelt BAFU 

Ak tionsplan Holz 



Erneuerbar, klimaneutral, vielfältig: Holz ist eine der wichtigsten natürlichen 
Ressourcen unseres Landes. Mit dem Rohstoff Holz bauen wir Häuser, 
richten sie ein und heizen sie. Aus Holz entstehen papier und Karton, Treib­
stoffe und chemische Ausgangsstoffe. Der Bedarf an der Ressource Holz ist 
im Steigen begriffen. 

Das Bundesamt für Umwelt BAFU hat zusammen mit wichtigen Partnern 
der Bundesverwaltung sowie der Wald- und Holzwirtschaft eine «Ressour­
cenpolitik Holz» entwickelt. Im «Aktionsplan Holz», der von 2009 bis 2012 
zur Umsetzung der «Ressourcenpolitik Holz» dient, wird unter anderem die 
Weiterentwicklung energieeffizienter, vor allem grossvolumiger Holzbau­
systeme gefördert. Flankierend dazu sollen potenzielle Bauherren mit 
guten Argumenten für das Bauen und Heizen mit Holz überzeugt werden. 

Grossvolumig sind oft auch Gewerbe- und Dienstleistungsbauten, die von 
Bauherren der öffentlichen Hand, meist von Gemeinden, und von privaten 
Unternehmen erstellt werden. In diesen Gebäuden kommt je länger je 
mehr auch Holz als Baustoff und Energieträger zum Einsatz. Kluge Bau­
herren wissen, warum. An der diesjährigen Hausbau- und Energie-Messe 
soll gezielt das nachhaltige Bauen im Bereich der Gewerbe- und Dienst­
leistungsbauten eine Plattform erhalten. Das BAFU unterstützt diese 
Absicht ausdrücklich und lädt Sie ein zur Veranstaltung «Gewerbe- und 
Dienstleistungsbauten in Holz - nachhaltig - wirtschaftlich - innovativ». 

Andreas Götz, 
Vizedirektor Bundesamt 
für Umwelt BAFU 

14.00 Begrüssung 
Andreas Götz, Vizedirektor BAFU, Bern 
Moderation: Christoph Starck, Direktor Lignum, Zürich 

--_...... ........................................ . .................................................................. __ ............................................................. __ .................................. . 
14.10 Migros setzt auf nachhaltiges Bauen und den Werkstoff Holz 

Claude Deffaugt, Directeur general, Migros France SAS, Archamps, Frankreich 

14.35 Kindertagesstätte «Arche» in Wallisellen 
Bauherrenberatung und klare Argumente führen zu optimalen Lösungen mit Holz 
Dragica Matthäus, Projektleiterin und Bauherrenberaterin, LANDIS AG, Geroldswil 

15.00 Pause 

15.1 0 "' Run'dhoiz"ä'is"re'g:io'naieründwiit'SChäfiii'ChersäüstofffÜr'denWerkhof ........... .. 

in Le Mont-sur-Lausanne 
Frant;:ois Jolliet. Architekt und Mitinhaber, Pont12 architectes sa, Lausanne 

............................................................................................. 
15 .30 Neubau der Pi latus-Werke in Stans 

Von der Planung zur umsetzung 
Paolo Janssen, Partner, projektleiter, Scheitlin Syfrig Architekten, Luzern 

15 .50 Neubau der Pi latus-Werke in Stans 
Erfahrungen aus Sicht des Bauherren 
Franz Bucher, Leiter Facility Management, Projektleiter Montagehalle Pi latus Aircraft Ltd., Stans 

·'6:·:;O ····Gebautes·eispi·eie·aus DeutSChland, österreich 'ünd 'der Schweiz 

Konrad Merz, Bauingenieur, Mitinhaber, merz kley partner GmbH, Dornbirn, Österreich 

16.40 Fragen an die Referenten und Diskussion 
Leitung: Christoph Starck, Direktor Lignum, Zürich 

17 .00 Schluss der veranstaltung 
Apero auf dem Stand der Lignum, Halle 210, Stand F23 
Sie sind herzlich eingeladen! 


